
Web-Seminar
EEG-Umlage und Querlieferungen im Windpark

18.03.2021



Fokus heute 2
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Querlieferungen im Windpark 3
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Anteil der abzuführenden EEG-Umlage 
(2021: 6,5 ct / kWh)



Ist mein Windpark betroffen? 4

Betroffen sind alle Windparks

• mit mehr als einer 
Betreibergesellschaft

und/oder

• mit Anlagen, die nach dem 
01.08.2014 in Betrieb 
genommen wurden.



Was muss ich machen, wenn ich betroffen bin? 5

EEG-Mengenmeldung als Eigenversorger (§ 74a EEG)

• Wenn „nur“ Eigenverbrauch anfällt

• Frist: 28.02. des Folgejahres

• Adressat: jeweils der VNB

• je 1 Meldung pro Betreibergesellschaft & Netzgebiet

EEG-Mengenmeldung als EVU bei Drittbelieferung (§ 74 EEG):

• Sobald auch Querlieferungen an Dritte Betreiber auftreten

• Frist: 31.05 des Folgejahres

• Adressat: jeweils der ÜNB

• je 1 Meldung pro Betreibergesellschaft

Und:
Zahlung EEG-

Umlage!



Grundsatz: Erfassung & Abgrenzung mittels geeichter Zähler! (§ 62b Abs. 1 EEG)

• Strikte Anforderung nach Inkrafttreten EnSaG seit 01.01.2019

• in 15-Minuten-Intervallen (Zeitgleichheit!)

• Anforderungen an Zählertechnik nach Mess- und Eichrecht / MID / PTB-A 50.7 / …

Ausnahme: „Sachgerechte Schätzung“ (§ 62b Abs. 2ff EEG)

• Wenn Messung technisch unmöglich, oder

• unvertretbarer Aufwand, d.h. wirtschaftliche Verhältnismäßigkeit nicht gegeben*

• durch einen nicht sachverständigen Dritten nachvollziehbar und nachprüfbar

• Ausführliche Begründung notwendig

• Vorgaben der Bundesnetzagentur und ÜNBs zu Schätzverfahren einhalten

Woher nehme ich die zu meldenden Mengen? (§62b EEG) 6

* Horizont: 8 Jahre!



Übergangsregelung: Zeitschiene und Fristen (§ 104 EEG) 7

Schätzung i.O. Verlängerung (2021) Messung 
(oder Ausnahme)

01.01.202201.01.2021

28.02.2021
VNB Meldung 2020

31.05.2021
ÜNB Meldung 2020

28.02.2022
VNB Meldung 2021

31.05.2022
ÜNB Meldung 2021 Messkonzept 

muss vorliegen 
(ggf. WP-Testat)

Rechtssichere 
Umsetzung muss 
erfolgt sein

31.12.2021



Verspätete Meldung

• Anhebung der (reduzierten) EEG-Umlage auf 100% (für das betreffende Kalenderjahr)

„doppelt“ verspätete Meldung (auch 1 Jahr später nicht gemeldet)

• Zusätzliche Erhöhung der EEG-Umlage um 20%

Verzugszinsen 

• 5% p.a. für ausstehende Zahlungen der EEG-Umlage (ggf. höher)

Nachzahlung: 

• bis zu 10 Jahre

Konsequenzen bei Pflichtverstößen 8



Umsetzungsmöglichkeit 1: Zählereinbau bis 31.12.2021 9

4) Netzentnahme

5) Einspeisung

4)

5)

Problematik: Kosten für geeichte 
Messeinrichtungen

• Einbau, Messplatz

• Messtellenbetrieb + Ablesung

• Ggf. Mobilfunk / DSL

• Ggf. Integration der Zählerdaten in vorh. 
Systeme zur Abrechnung,..

Unvertretbarer Aufwand? 
Verhältnismäßigkeit?

Lieber weiterhin Schätzen?



Umsetzungsmöglichkeit 2: Weiterhin Schätzen aufgrund von 
Unverhältnismäßigkeit

10

4) Netzentnahme

5) Einspeisung

4)

5)

SCADA SCADA SCADA SCADA

Vorteil: Vermeidung der Kosten für 
Zählereinbau

Herausforderung: Begründung der 
Unverhältnismäßigkeit & 
Sachgerechte Ermittlung der 
Schätzwerte

Ungewiss: „Freigabe“ seitens ÜNB

Empfehlung Schätzkonzept bis 
31.05.2021 beim ÜNB ein-
reichen und Klärung herbeiführen



Zeitschiene und Fristen (§ 104 EEG): Worst Case 11

Schätzung i.O. Verlängerung (2021) Messung 
(oder Ausnahme)

01.01.202201.01.2021

28.02.2021
VNB Meldung 2020

31.05.2021
ÜNB Meldung 2020

28.02.2022
VNB Meldung 2021

31.05.2022
ÜNB Meldung 2021

31.12.2021

Zeitpuffer für 
Zählereinbau

Empfehlung

Schätzkonzept 
vorläufig zur 
Klärung bei ÜNB 
einreichen



Zeitschiene und Fristen (§ 104 EEG): Best Case 12

Schätzung i.O. Verlängerung (2021) Messung 
(oder Ausnahme)

01.01.202201.01.2021

28.02.2021
VNB Meldung 2020

31.05.2021
ÜNB Meldung 2020

28.02.2022
VNB Meldung 2021

31.05.2022
ÜNB Meldung 2021

31.12.2021

Schätzung aufgrund von Unverhältnismäßigkeit 
abweichend weiterhin zulässig

Empfehlung

Schätzkonzept 
vorläufig zur 
Klärung bei ÜNB 
einreichen



In jedem Fall wird benötigt: 13

EEG-Mess- oder Schätzkonzept Meldepflichten

+

Durch Aufstellung geeigneter Bilanzierungsregeln und unter Beachtung der Vorgaben von BNetzA und ÜNBs zu erlaubten Schätzverfahren müssen 
aus den vorhandenen Zähler- bzw. SCADA-Daten für jede Betreibergesellschaft in jeder Viertelstunde des Jahres alle fünf Strommengen ermittelt 

bzw. berechnet werden!

Bilanzierungsregeln

• Übersicht über alle Strom-
verbraucher (Rechtseinheiten)

• Dokumentation und 
Begründung der Mengen-
ermittlung 

• Optional: Testat durch 
Wirtschaftsprüfer

• Erfassung und Verarbeitung 
der Zähler- und SCADA-Daten

• Abgrenzung der Mengen

• Fristgerechte Meldung an 
ÜNB / VNB

• Zahlung EEG-Umlage

einmalig fortlaufend
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Unser Angebot: Lösungspaket Wind 14



Ihre Vorteile

Minimaler Aufwand

✓ Automatische Abgrenzung der Drittmengen nach EEG und 

StromStG 

✓ Vorausgefüllte Meldungen, Formulare und Abrechnungen auf 

Knopfdruck

Perfekte Übersicht

✓ Detaillierte, digitale Abbildung Ihrer Windparks inkl. Stamm-

und Bewegungsdaten

✓ Erfassung beliebig vieler Standorte, Anlagen und 

Rechtseinheiten

Einfaches Datenmanagement

✓ Datenschnittstellen zu Rotorsoft und Messtellenbetreibern

✓ Höchste und extern verifizierte Datenschutzstandards, Hosting 

garantiert auf deutschen Servern

Maximale Rechtssicherheit

✓ Rechtskonformes Messkonzept für jede Anlagen- und 

Betreiberkonstellation 

✓ Schutz vor Nachforderungen zur Zahlung der EEG-Umlage (bis 

zu 10 Jahre)

15

Mit unserem Lösungspaket erledigen Sie die Drittmengenabgrenzung 
in Ihren Windparks einfach, dauerhaft und rechtssicher!



Referenzen

opti.node ist das Profi-Tool für die Verwaltung 

energierechtlicher Pflichten in Windparks.

Zahlreiche Marktführer sind bereits zufriedene 

Kunden.

Profitieren auch Sie!
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Marvin Dudek
Product & Sales Manager

T +49 162 24 609 74

marvin.dudek@node.energy

Kontakt 17



Unser Angebot: Lösungspaket Wind 18


